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Leitidee:

Das Erfahrungs- und Lernfeld umfasst kreative Bewegungsgestaltung gymnastischer und tänzerischer Art, Bewegungsbildung und funktional-technische Aspekte der Haltungs- und Bewegungsschulung. Bewegungsgestaltung steht in einem engen Zusammenhang mit Körper- und Bewegungsbildung, sie bedingen sich wechselseitig. Über das Sensibilisieren für den eigenen Körper soll ein Gefühl für die subjektiv stimmige Bewegung entwickelt und dabei Rhythmisierung wie auch Bewegungsgestaltung als individueller Bewegungsausdruck erfahrbar gemacht werden. 
Neben den genannten Aspekten der Bewegungsgestaltung umfasst das Erfahrungs- und Lernfeld auch den Bereich der funktional-technischen Haltungs- und Bewegungsschulung, der zugleich erfahrungs- und lernfeldübergreifenden Charakter hat. Dabei ist von Bedeutung, dass funktions- und ausgleichsgymnastische Übungen sowie deren korrekte Ausführung notwendig sind, um Haltungsschwächen und einseitige körperliche Belastungen auszugleichen bzw. ihnen entgegenzuwirken.
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Kompetenzerwerb
Die Schülerinnen und Schüler
· setzen elementare gymnastische und künstlerisch-kompositorische Fertigkeiten in unterschiedlichen Tempi und Rhythmen um.

· gestalten nach Vorgabe (z.B. Thema, Musik, Techniken) eine Choreographie oder Improvisation in Einzel-,Partner- oder Gruppenarbeit
· wenden Formen und Übungen der Fitness- und Funktionsgymnastik an, um ihre konditionellen Fähigkeiten und somit ihre gymnastischen Möglichkeiten gezielt zu verbessern.
· steigern ihre körperliche Fitness unter Akzentuierung grundlegender funktionaler Aspekte.
· nennen Kriterien aus dem Bereich der Bewegungsgestaltung und wenden diese in der Beobachtung und Bewertung gymnastischer Bewegungen an.

· reflektieren Vorgaben (Musik, Thema, Material) im Hinblick auf ihre gestalterischen Möglichkeiten.

· reflektieren unterschiedliche körperliche und motorische Voraussetzungen und nutzen diese gezielt für Gestaltungsprozesse.

· verfeinern ihre Wahrnehmung in Bezug auf die eigene Person (Selbstbild), den eigenen Körper und die eigenen Bewegungsmöglichkeiten, z.B. durch Erprobung unterschiedlicher Ausdrucksmöglichkeiten.
· Wenden die erworbenen Kompetenzen in Choreographie oder Improvisation unterWahrung der ästhetischen Einheit von Musik/Rhythmus und Bewegung an.
· präsentieren ihre Gestaltungen in Einzel-, Partner- oder Gruppenarbeit.
Leistungsbewertung:

· die spezifischen Anforderungen der jeweiligen Aspekte der Gymnastik werden punktuell und kontinuierlich beobachtet und bewertet
· ggf. Planung und Gestaltung von themenspezifischen Unterrichtseinheiten

· Mitarbeit und Lernfortschritt
Unterrichtsmaterial:

Funktionale Sportbekleidung, Gymnastikschuhe 

